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Das Elektricitätswerk
von La Chaux-de-Fonds und Locle.

Von Dr. A. Delizici' in Zürich.

1.

[m [ahre 1S93 eröffneten die Gemeinden Ghaux-de-
Fonds und Locle eine Konkurrenzausschreibung über die
Erstellung eines Elektricitätswerkes zum Zwecke der
Ausnutzung einer im Val de Travers gelegenen Wasserkraft
und deren elektrische Uebertragung nach den beiden
genannten Centren der nenaenburgischen Uhrenindustrie.*)

Es gingen sechs vollständige Projekte ein. welche
einer aus den Herren Borei, Palaz, Turrettini, Vuilleumier
und Wyssling bestehenden fury zur Prüfung und
Begutachtung überwiesen wurden.

Da nach dem Urteil der Experten sich keine der
sechs Eingaben zur Ausführung eignete, so fand noch eine
beschränkte Konkurrenz statt, aus welcher die Compagnie
de l'Industrie électrique in Genf mit ihrem Gleichstromprojekt

mit .Motoren in Serieschaltung als Siegerin hervorging.
In Anbetracht der principiellen Bedeutung, welche

diesem Entscheid zukommt und im Hinblick auf das grosse
technische Intet esse, welches die zu lösende Aufgabe bietet,
mag es angezeigt sein, im folgenden die Ergebnisse des
Wettbewerbes an Hand des ausführlichen von Prof. Palaz redigierten

Kommissionsberichtes etwas eingehender zu besprechen.
Wasserwerkaulage. Dieselbe befindet sich zwischen

Champs-de-Moulin und (Ambe Garrot im Val de Travers,
etwas unterhalb von dem berühmten Hochdruckpumpwerk,
welches die Wasserversorgung von Chaux-de-Fonds speist.

Gas Stauwehr in der Reuse, die Schleusenanlage, der
Zuführungskanal samt Stollen bis zum Anfang" der Druckleitung

sind bereits fertig erstellt und zwar auf
gemeinschaftliche Kosten der drei Gemeinden Neuenburg, Chaux-
de-Fonds und Lock".

Der Wasserzufluss soll von 1700 bis auf 5000 Sekundenliter

variieren und im Jahresmittel 3000 Sekundenliter be-

*) Bd. XXI S. 151.

tragen; davon sind jeweilen 30 °/o zum Betriebe eines
selbständigen Werkes der Stadt Neuenburg zu reservieren,
während der Rest von 70 °/o im Verhältnis von 03:37
zwischen Chaux-de-Fonds und Locle verteilt werden muss.

Bei dem nutzbaren Gefälle von 90 in wird daher die
zu gewinnende Gesamlkrafl

im Min. rio.) P.S.. im Max. 3200 P. S.. im Mittel 1900 P.S.
netto betragen, wenn man einen Turbinennutzeffekt von etwa
75 % annimmt.

Der auf Chaux-de-Fonds und Locle entfallende Anteil
an den Paukosten für die Wasserwerkaulage macht 5 t 7 ooo Fr.
aus. so dass die Erstellungskosten pro effektive Pferdekraft
sich auf

470 Fr., 160 Fr., 270 Fr.
belaufen, je nachdem man vom Minimum. Maximum oder
Mittel der Kraft ausgeht.

Um während des ganzen fahres in den Stunden grössten
Stromverbrauchs über einen maximalen Wasserzufluss von
5000 Sekundenliter zu disponieren, musste ein Reservoir
angelegt werden, welches bei einer Niveaudepression von
1.75 m eine Wassermenge von 87000 nr' zu liefern
vermöchte und dessen Erstellungskosten aul 350000 Fr.
veranschlagt sind: da hievon 240000 P"r. von Chaux-de-Fonds
und Locle zu bezahlen wären, so würde sich in Wirklichkeit

der Preis der eigentlichen Wasserwerkanlagc für die
Maximalleistung pro effektive Pferdekraft auf 237 Fr. erhöhen.

Turhinenanlage. Dieselbe war laut Programm für einen
successiven Ausbau in drei Perioden zu projektieren und

zwar für Ausnützung der vereinigten Wasserkraftanteile
von Chaux-de-Fonds und Locle.

Für die erste Periode wurde die Aufstellung von drei,
für die zweite und dritte Periode von sechs bezw. neun gleichen
Turbinen von 400 P. S. in Aussicht genommen. PJa eine
der neun Turbinen als Reserve zu dienen hätte, so würde
für die drei Perioden eine maximale Nutzkapacität der
Turbinenanlage von

1 200. 2400. 3 200 P. S.

resultieren.
Die devisierten Anlage kosten für zwei Druckleitungen —

von denen zunächst eine und nach der IL Bauperiode die

Tabelle I.

Projekt
-

Brown Oerlikon Alioth Siemens Genf Schlickert

Stromsystem
Einfacher

Wechselstrom
Einfacher

Wechselstrom
Drehstrom Drehstrom Gleichstrom

Einfacher
Wechselstrom

Antrieb der Generatoren Di rch Kuppelung m t den Turbinenwellen

» in Erreger
Durch Kuppeln
mit d. Generator

Durch Kuppeln
mit d. Generator

Durch besondere
Turbine

Durch besondere
Turbine

Tourenzahl der Generatoren 1200 200 250 300 310 250
Kraftverbrauch in 1'. S. 400 45° 400 360 400 46S

Nutzeffekt in °/o 95 95 93 93 ohne Erreg. 92 92

Klemmenspannung in Volt 7S°° 5500 8000 432 2200 IOO

Max. Uebertrag.-Spannung 7500 5500 8000 13 000 6600 L. 11000 Ch.-de-F. 10 000

Erzeugung derselben im Generator im Generator im Generator mit Transformator' im Generator mit Transformator

Elektrische Nutzleistung
in der I. Periode 1'. S. 1140 1140 II16 1060 1103 1060

» » III. » » 3040 3040 2976 2S27 2941 2S27

I. Bauperiode :

Total Fr.
Ter absorbierte P. S. »

¦1 nutzbare » »

III Bauperiode:
Total Fr.
Per absorbierte 1'. S. »

» nutzbare & »

90 400
75-3

79,3

262 900
S2.2

86,5

Anlagekosten des elektrischen Teils

liei Ausnutzung von 1200 1*. S. mitGj Maschineneinheiten:

io? 4S5 96 050 21S 220 103 950

90.4 So.o 181,8 S 6.6

95.5 S6.1 205,9 94.2
bei Ausnützung von 3200 V. S. mit 9 Maschineneinheiten:

302755 2S3 150 574 450 2S6 650

94.6

99,6

8S.5

95.1

179.6

203.2

S9.7

99.9

175 190

146.0

I&5-3

504 230
157.6

17S.4
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